
29. Juli 2024

Fahren ohne Führerschein: Junge Frau in
Leer auf Parkplatz erwischt

Polizei Leer/Emden berichtet über Fahren ohne
Fahrerlaubnis auf Supermarktparkplatz am 29.07.2024.

Tipps zum Üben.
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  Polizeiinspektion Leer/Emden 

Wichtige Hinweise zum Üben von
Fahrkünsten ohne Führerschein

Die Thematik des Fahrens ohne Führerschein wirft nicht nur
rechtliche Fragen auf, sondern beleuchtet auch die
Unsicherheiten junger Menschen im Umgang mit der
Verkehrsregelung. Am 29. Juli 2024 wurde in Leer ein Vorfall
dokumentiert, der auf die Bedeutung von Aufklärung in Bezug
auf die ordnungsgemäße Vorbereitung auf die
Führerscheinprüfung hinweist.

Der Vorfall im Überblick

Eine 19-jährige Frau und ihr Bekannter wählten einen freien
Supermarktparkplatz an der Papenburger Straße für ihr
Fahrtraining. Diese Entscheidung stellte sich als problematisch
heraus, als die Polizei um 00:50 Uhr auf das langsam fahrende
Fahrzeug aufmerksam wurde. Trotz der außergewöhnlichen
Umstände, die zu dieser Entscheidung führten, ist das Befahren
öffentlicher Parkplätze ohne gültige Fahrerlaubnis rechtlich nicht
erlaubt.



Regulierungen und Alternativen zum Üben

Die klare Regelung besagt, dass Personen ohne Führerschein
nur auf entsprechend gekennzeichneten, privaten Flächen mit
Zustimmung des Eigentümers üben dürfen. Eine weitere Option
stellt die Nutzung von Verkehrsübungsplätzen dar, die im Voraus
reserviert werden müssen. Zudem ist es wichtig, dass eine
autorisierte Begleitperson anwesend ist. Diese Person sollte
mindestens 25 Jahre alt sein und über die Führerscheinklasse B
verfügen. Die Deutsche Verkehrswacht bietet hilfreiche
Informationen über die Verfügbarkeit solcher Übungsplätze in
der Umgebung.

Die Bedeutung von Aufklärung

Solche Vorfälle verdeutlichen, wie wichtig es ist, junge
Menschen über die gesetzlichen Rahmenbedingungen und die
sicheren Möglichkeiten zum Üben des Fahrens zu informieren.
Bei der Vorbereitung auf die Führerscheinprüfung sollten
Interessierte sich bewusst sein, dass das Üben auf öffentlichen
Flächen nicht nur illegal, sondern auch gefährlich sein kann.
Fachkundige Beratung kann dazu beitragen, Missverständnisse
zu vermeiden und somit die Sicherheit im Straßenverkehr zu
erhöhen.

Kontakt für Rückfragen

Rückfragen bitte an:

Polizeiinspektion Leer/Emden
Svenia Temmen
Pressestelle
Telefon: 0491-97690 114
E-Mail: pressestelle@pi-ler.polizei.niedersachsen.de
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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